
Aligemeines

MOchten Sic die GLisie al-If Ihrer Party
vcrhiüffen, oder soil Ihre Stimme einniai
nicht erkannt wcrden? Mit Hilfe tier hier
vorgesteliten Schattung kein Problem. Der
ELV-Sprach-Verfremder nimmt ci ic Vet-
doppeiung des Sprach-Spektrums vor. Der
Elleki ist in der Tat erstaunlich: ihre Slim-
me kIt ngt nach Durchlau ten der Schaltung
der herith niten Comic-Figur Donald Duck
zuin Verwechsehi Olin I ich.

Der Anschiu13 des GerOles ist denkhar
einiich. Der Sprach-Verh-enider vird cm-
fach in den Signalweg einer M ikrofonanla-
ge geschaltet, oder aher es kann direki em
preisgLinstiges Elektret-Kondensator-Mi-
kroion am Eingang angeschlossen wer-
den. wobei der Ausgang des Sprach-Ver-
fremders dann direki cinen Norm-NE-Em-
gang eines VerstOrkers speist. Die fUr das
Eicktret-Kondensator-Mikrof)n erlorder-
liche Betriehsspannun e stellt die Schai-
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tung ehen ails zur Veriuigung. Eine opti-
male Einsteilung der Emplindlichkeit und
Anpassung an die jewei I ige VerstLirkeran-
a ge erfoigt init Hilfe cities Trimni-Potis.

Zur Versorgung der in einem ELV-Soith-
ne-GehOuse nntergehrachten Schaltung
client eine 9 V-Blockhatierie.

Fu nktionspri nzi p

Die priniipieiie Funktionswcise diescs
Sprach-Verireniders zur Erhithung tier in
Sprach-Spekiru iii enthal tenen Frequent-
anteile ist vergleichsweise cinlitch und
schnel I erkiOrt:

Das Sprach-Spektruni 11ir eine ordentli-
che VerstOndhchkeit reichi von Ca. 300 Hz
his 3 kHz. Eine Erhahung deroheren Grenz-
freqL!enz auf 4 kHz oder so-ar 5 kFlzstei-
gert die Quaiitdt hetrOchthch, so dal.) wir in
tier vorhegenden Schaltung cinen Fre-
qLlenzbereich von unter 300 Hz his ca.
5 kHz gewdhlt hahen.

N4it Hille 'on aktiven Bandliitern vird

dieser Frequenzhereich in 6 Teilspeklren
zeriegt. Die Mittenfrequenzen dieser Band-
filterstufen sind so gewdhit. daB sich eine
iogarithmisch gleiehniiil3ige Aufteilung
[iher cinen Bereicli von 300 Hz his hill zu
4.6 kHz ergiht.

Eiji aktiver Voiiwel [ell gieichrichter rich-
let das Ausgan gs-Signal einer eden Filter-
sin Ic gleich. Die Fourier-Translorniation
ties Ausgangs-Signals cities Vollweilen-
gieichrichters eigiht, daB darin die grad-
zahhgen Oherschwingungen tier Grund-
lrequenz nut cineni nennenswerten Signal-
antel I vorhanden sincl. Die Freciuenz 2 • tO
hesitzt eine Amplitude von

4
• U.

3•it

Durch Nachschaiten von Band6itern.
deren Mittentrcquenzen genau hei 2 • lb
I iegen. w i id som it die doppel te Frequent
ties Eingangssignals herausgehltert. Eiji
Suniniierverstiirker hOt the in tier Fre-
quenz verdoppelten Ausgangssignale zu-
sam nie n. so da B am Act sga n g tier Sc hal -
tung das Irequcnvzerdoppette Sprach-
Spektrum zur Verii.igung steht.

Au igrund tier recht feinen ALiliellung in
6 Teilspektren crgibt sich eine wirklich
gute Sprachverstiindlichkeit. Bemerkens-
wert ist dabei. daB tier Zeitablaub nicht
gestaucht wurde. vie dies t. B. hei einem
Tonhandgerat der Fall wLirc, das nut dop-
pelter Geschwindigkeit hete. Viehuehr
wiid talsdchiich die ..Ioiilage ties Sprach-
signals erhOht.

49

SprachiiiiiiiiiiVerf remder
Sprechen Sie wie der bekannte Einwohner
Entenhausens! Als Partygag und für
Hors piele bestens geeignet nimmt dieser
Sprach-Verfremder eine deutliche Erhö hung
des Sprach-Frequenzbereiches vor.
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Hobby und Freizeit

Schaltung

tJber die 15 nlm-Stereo-KlinkenhLicllse
gelangi die vom Vorverstiirker oder vom

Elektret-Kondensator-TVlikroion koninien-

de N F-Spannung au I den Eingang der
Schaltung. Der rechic Belegungspin sielli
dahei die Betriehssannung hr this Fick-
trei-Kondcnsator-M i krolbn iur Verh[igune,
die mit R 46 und C 21 erzeugt wirci. Soil
hinge-en die Schaltung in einen hestehen-

Bud 1: Schaltbild des
Sprach-Verfremders

den Signalweg mit Normpegeln einge-
schleit werden, wird diese SpannLing uher
den Klinkenstecker kurieeschlossen. Der
fliel3ende Strom ist aher auhgrund des rela-
tiv hochohmigen Wertes v on R 46 nur sehr
gering.

Zur Vorverstdrkung rind Fmp6 ndl ich-
keitsanpassung isi IC 5 A als Mikrotons or-
verstärkcr geschaliet. C 22 nimmt eine
Gleichspannungsentkopplung vor. wcih-
rend R 4$ iur optinialen Verstdrkungsein-
stellung client. Das Ausgangssignal des
Vorverstiirkers gelangt direki tur ersten
Filterhank, die das Sprach Spekiruni in 6
verschiedene Teilspektren aulleili. Die 6
mit IC I AID, IC 2 A/I) und IC 5 C/D

identisch aul'gehauten Bandlilterstulen ar-
beiten nach dem Prinzip der Mehrhachge-
genkopplLing. Die so erzeugten Tei Ispek-
tren werden den Gleichrichtern. realisiert
mit IC I B/C, IC 2 B/C und IC 3 A/I)
iugeltihit. Da diese identisch aulgebaut
Sind, soil die Fun ktionsheschreibung an
dem mit IC I B auhgehauten Gleichrichier
cr1 olgen:

Bei negati ver Eingangsspannung 11-
tet die Schaliung als Unikehrverstiirker mit
der VerstIrkung

v_
R4

Da die Diode in die Gegenkopplung
einheiogcn ist, wiid die Schwel Ispannung
kompensiert.

1st die kingangsspannung positi\ . ge-
langi der Operatioiisverstiirker solort an
die negative Ausstcuerungsgrenie. Die
Diode i si nun in Sperrichtung geschaltet,
rind das Eingangssignal gelangt tilier die
Widcrsttinde R 4 rind R 5 direkt ZLIin Aus-
gang. Da die nachfolgende Stufe einen
hochohniigen Fingang hesitzt, ergiht sich
eine Volhseggleichrichtung.

DLirch vorstehend heschriehene Verlah-
rensweise entsteht ciii Frcquenzgemisch,
this in cinem nennenswerten tJiu lang (lie
geradiahl igen Oherwel len enihiilt. Die (len
6 G leichrichtern nachgeschalteten Band-
pisse. realisiert mit 1C 4 A/B/C/D rmd IC 3
B/C hesitzen genau (lie doppelten Mitten-
frequenzen ncr ersten Filterbank, heste-
hend aus den eingangs heschriehcnen 6
akti en Bandpdssen. Somb hiltern diese
jeweils (lie doppelte Eingangshrequeni her-
aus.

Der mit den Widerstanden R 9, R 8.
R 27, R 36, R 45, R 57, R 5$ rind IC 5 B
an Igehaute Summierverstbrker 1al3t (lie
Ausgangssignale der ,weiten Fi I terhank
,'usannnen, hei einer 2.71achcn Verstdr-
kLing. Darnit wird der Faktor

4
3 • it,

mit dciii die FreqLieni 2 • l nach der
Gleichrichtung vorhanden iSt, wieder aus-
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geglichen. Das Ausgangssignal hat des-
11a11) ungeliihr die gleiche Amplitude wie
das El ngangssignal der erslcn Fl Iterbank.
Lhcr den Auskoppelkondensator C 27 ge-
langt das liii Frequenzspektrum hochge-
set zte Sprachsignal mr Ausgangsklinkeii-
huchse.

Ansicht der fertig aufgebauten Leiter-
platte des Sprach-Verfremders

Die erlorderliche symmetrische Be-
triebsspannun für die ()perati Oil sverstiir-
kerstufcn erieuCt IC 6 des Typs TI, 051
Dieser OperationsverstLirker ist als Span-
nungslolger gcschaltet und erhhlt am nicht-
invertierenden Eincang (lie durch R 59/
R 60 halbierte Betriehsspannung. Es wird
somit eine khnstliche Masse von Ca. 4,5 V
ermeugt, auf die sich die Filterstufen hezie-
hen. Der Stromverhrauch der Schaltung
liet hei ca. 45 mA, so dal eiiie 9 V-
Blockbatterie für viele Stunden Betriebs-
,eit ausreichi.

Nachbau

Die 54 mnu x 108 mm messende. doppel-
seitige Lei terplatte wird in gewohnterWeise
anhand des Besthckunesplans mud der
Sthckliste hesiUckt. Dahei werden zuerst
die niedrigen Bauelemente wie Dioden.
\Vidersthnde. Kondensatoren sowie das
Ti-i mm-Poti an den entsprechenden Stellen
eillgesetzt 1.111d auf der Rdckseite verlötei.
Helm Best dcken (icr Elkos ist auf (lie rich-
ti -(-'e Polung Al achien. Die hberstehenden
Anschlul3drühte werden so kurt als tuidg-

ich ahgeschnitten, ohne die La tstcIlen
selbst 7U heschhdigen.

Als niichstes werden die beiden 3,5 mm-
Klinkenhuchsen an den vorgesehenen Stel-
len besthckt und verlOtet. Es l'olgt das Em-
setzen der 6 integrierten Schaltkreise. wo-
bei Pin I der ICs auf der Stirnseite durch

Stückliste:
Sprach- Verfremder

Widerstände:
lk	 .................R2. R4. R5, R9, RI I.

R13. R14. R18. R20,
R22, R23, R27, R29, R3 1,
R32, R36, R38, R40, R41,
R45. R50. R52. R53. R57

L2kQ.......................................... R29
2,7kQ.........................................R58
6,8kQ.........................................R47
lOW..................R7. R34. R43, R46
12W ........................ R16.R25.R55
27kQ .......................... RI, RIO, R19,

R25, R37, R49
56kI ..........................R3, R12. R21.

R30, R39, R51
MOM ...............................R59, R60
27okQ ........................ R6, RIS. R24,

R33. R42. R54
560kg ........................RS. RI7, R26,

R35, R44. R56
PT 10, stehend, I MQ .................R48

Kondensatoren:
2) 20 	 ...............................C25, C26
390pF ...............................C 19, C20
680pF ...............................C15, C16
lnF ................................... CII.C12
I.5nF ....................................C7. CS
2,7nF ....................................C3, C4
4.7nF ................................C23, C24
8.2nF ................................ C17,C18
I2nF ................................. CI3,C14
22nF ................................... C9,CI0
33nF..................................... CS. C6
56nF ..................................... C1.C2
lOOnF/ker ........................C29 - C40
IOOnF........................................C22
220nF........................................C27
lOftF/25V ........C21. C25. C41. C42

Hal bleiter:
TL084 ............................... ICI - ICS
TLOSI........................................106
1N4148 ...............................DI -1)6

Sonstiges:
Klinkenhuchse, mono ............... BU2
Klinkenhuchse, stereo ..............BU I
Schieheschalter, 2 x um ..............SI
2 Lötstifte, 13mm
2 Lotstifte mit LöiOse
I Softline-Gehduse,

hedruckt und gehohrt
I Batterieclip, 9 V
2 Zylinderkopfschrauhen

clue Einkerhung Oder Punktmarkierung
gekennmeichnei ist. Die Position (icr Mar-
kierung 111ul3 nut (leraul dem Bcstückungs-
plan hhereinsii lumen.

Der 9 V-Batterieclip 1st gem513 Schalt-
bud mu verdrahten. Dabei ist auf die richti-
ge Polung (rote Ader entsprichl ..+") zu
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Bestückungsplan
des Sprach-Verfremders

Elektret-	 3,5mm-

	

Kondensator-	 Stereo-Mikrofon	 Klinkenstecker
Ausgang

tt i L M R L

Bild 2 zeigt den Anschlufl des
Elektret-Kondensator-Mikrofons an
den 3,5 mm-Stereo-Klinkenstecker

achten. Der Ein-/Aus-Schalier wird an den
orgesehenen L6tstiftcii festgeldiet.
Die korrekie Besihckung usi vor deni

Emsetmen der Leiterplatie in (las Gehäuse
uuoch einmal mu üherprhfen. 1st (lie Maine
eingesettt, wird ncr Ein-/Aus-Schalter Mill
dcii beiden 2 x S num-Zylinderkopfschrau-
hen mi Gehhuse hefestigt. Sol] ein preis-
gOnstiges Elektrei-Kondensator-Mikrofon
Einsatm finden. 1st die Verhindung zum
3,5 nim-Stereo-Klinkenstecker gemiiI3
Abbildung 2 voriunehmeui. Nun stehi (1cm
Eiuusatm dieser,.trickreichen'', fur Aulnuerk-
sanikeit sorgenden Schaliiuuug nichis mehr
liii WC-C.	 E1
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